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1. Begrüßung und Einstieg 

Begrüßung durch die Umweltausschussobfrau Elisabeth Steinbach und durch das 

Klimabündnis, ehe eine kurze Vorstellrunde aller Teilnehmenden folgte.  

 

2. Ziele und Ablauf der Klimastrategie 

Das Ziel ist die Verankerung der Querschnittsthemen Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung in Politik und Verwaltung. 

 

 

Wir laden alle herzlich ein, sich auf den Prozess einzulassen und aktiv mitzuwirken. Als 

Klimabündnis begleiten und unterstützen wir die Gemeinde, erarbeiten aber nicht die Strategie 

selbst. 
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Es geht um die gemeinsame Sache: Auch wenn es für Klimaschutz politische Entscheidungen 

braucht, soll die Parteipolitik so gut es geht außen vorgelassen werden. 

Insgesamt geht es darum, Maßnahmen für den Erhalt und Ausbau der Lebensqualität vor Ort 

in Vorchdorf zu erarbeiten. 

3. Thematischer Einstieg 

Für einen thematischen Einstieg präsentierte Richard Schachinger Hintergrundinformationen 

sowie Best Practice Beispiele zu den Themen Beschaffung, Lebensstil und Bewusstsein (Siehe 

Präsentationsfolien). 

4. Bewertung und Priorisierung der Maßnahmen 

Vorstellung der gesammelten Maßnahmenvorschläge 

• Es wurden alle Ideen vorgestellt, die im Vorfeld zu den Themen Beschaffung, 

Lebensstil und Bewusstsein gesammelt wurden (Startworkshop und Fragebogen der 

Bevölkerung). Ob diese sinnvoll oder umsetzbar sind, wurde bei der Vorstellung 

teilweise von den Teilnehmer:innen diskutiert. 

• Die Überprüfung der Wirksamkeit / Umsetzbarkeit der einzelnen Vorschläge haben die 

Teilnehmer:innen durch die Priorisierung getätigt. 

Leitfragen für Priorisierung 

• Welcher dieser Ideen erzeugt einen großen Hebel im Klimaschutz und/oder trägt zur 

Lebensqualität vor Ort bei?  

Wirksamkeit = rosa Sticker 

(4 Punkte pro Teilnehmer waren zu vergeben) 

 

• Wie leicht und realistisch ist die Idee von der Gemeinde umzusetzen? 
Umsetzbarkeit = blauer Sticker 

(4 Punkte pro Teilnehmer waren zu vergeben) 
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Ergebnis der Priorisierung 

 

Maßnahme Wirksamkeit Machbarkeit 

Regionale & saisonale Beschaffung weiter verbessern (Beschaf-
fungskriterien für alle Einkäufe der Gemeinde) 

9 5 

Ernährung in Bildungseinrichtungen und Altenheimen (vegane 
Speisen, Bioprodukte, vegetarische Gerichte) 

7 3 

Klimaschaukasten 3 6 

Mehr Platz für Bauernmarkt (Idee: Bauernmarkt im alten 
Unimarkt 

1 7 

Strategie in den Alltag der Beteiligten einbauen 4 3 

Bewusstseinsbildung in Bildungseinrichtungen (Unterlagen nut-
zen, motivierte Schüler:innen von Gemeinde auszeichnen, Pro-
jekte (evtl. auch mit Vereinen), Motivation schaffen) 

3 4 

Kindliche Mobilität im Bewusstsein 7 0 

Klimaschutz-Seite auf Vorchdorf.at und V`Dorf.online (Tipp) 3 4 

Kanäle für Bewusstseinsbildung nutzen & Kommunikationsstra-
tegie verbessern (Gemeindezeitung, Social Media, Veranstaltun-
gen, Multiplikatoreb) 

2 4 

Regelmäßige Veranstaltungen & bestehende Aktionen (z.B. Flur-
reinigung) populärer gestalten  

4 2 

Ausbau Kreislaufwirtschaft 1 4 

Statusmeldungen zu allen Maßnahmen auf Vorchdorf.at 2 3 
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Öklo auf Vorchdorfer Spielplätzen 0 4 

Bewusstseinbildung zu Mülltrennung & -sammlung 0 3 

Bewusstseinsbildung zu Energieeinsparmaßnahmen 1 2 

Storytelling: Vorchdorfer:innen erzählen, wie/was sie erfolgreich 
im Klimaschutz beitragen (positive Beispiele) 

2 1 

Klimaschutz-"Kummerkasten" online und offline 1 1 

Vorchdorfer "Willhaben" à Ware mit Kontaktdaten ausgestellt, 
z.B. beim ASZ 

0 1 

Landjugend Direktvermarkter Broschüre Digitalisierung 0 1 

Bio-Christkindlmarkt, Biomarkt 0 0 

Nahversorger im Ort (Unimarkt geschlossen) 0 0 

Bauernmarkt ausbauen und promoten 0 0 

Vegane Events, z.B. Christkindlmarkt 0 0 

Second-Hand (z.B. Pop-up), Tauschläden/Tauschbörse, Kost-
Nix-Laden, Repair Café (z.B. im Zwirn oder in Kombi mit einem 
Generationencafé) 

0 0 

Bevölkerung sammelt Punkte beim Einkauf in der Region 0 0 

Ausborgstation (z.B. Werkzeug, Haushaltsgeräte, …) 0 0 

Naturspielplätze und Workshops mit Eltern und Kindern (z.B. 
Basteln mit Naturmaterialien) 

0 0 

Nahversorger und online lokale Unternehmen unterstützen 0 0 

Infos über Verkauf von Produkten von Landwirt:innen 0 0 

Feuerwerk- und Böller-Verbot  0 0 

Einbindung von Bürger:innen mit anderem kulturellen Hinter-
grund 

0 0 

 

Den Teilnehmer:innen waren folgende Maßnahmen in den Bereichen Beschaffung, Lebensstil 

und Bewusstsein besonders wichtig und konnten nach der Priorisierung hinsichtilch 

Umsetzbarkeit sowie Wirksamkeit ausgewählt werden:  

• Regionale & saisonale Beschaffung weiter verbessern 

• Ernährung in Bildungseinrichtungen und Altenheimen 

• Bewusstseinsbildung und Kommunikation 

Es gehen jedoch keine der anderen Maßnahmen und Ideen verloren. In der fertigen 

Klimastrategie werden alle Maßnahmen als Themenspeicher für die Zukunft angeführt sein. 

 

5. Ausarbeitung priorisierter Maßnahmen 

 

Im Anschluss an die Priorisierung der Maßnahmen hatten die Teilnehmenden die Möglichkeit 

mit der konkreteren Ausarbeitung ausgewählter Maßnahmen zu beginnen. Diese wird dann im 

Maßnahmen Café fortgeführt. 
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Erste Konkretisierungen:  
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6. Ausblick: Terminaviso 

Nächste Termine: 

• Do,.06.03.2025, 19:00 Uhr: UWS 2 – Klimafreundliche Mobilität & Energie und Gebäude 

• Mo, 19.05.2025, 18:15 Uhr: UWS 3 – Bodenschutz und Klimawandelanpassung 

• Verwaltungsworkshop (Termin noch offen) 

• Fr, 13.06.2025, 14:00 Uhr: Maßnahmen Café 

Vielen Dank für die gegenseitige Wertschätzung und das konstruktive Arbeiten! 

Lisa Eisner, E-Mail: lisa.eisner@klimabuendnis.at  

Richard Schachinger, E-Mail: richard.schachinger@klimabuendnis.at  
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Fotodokumentation 
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